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Förderantrag Abkopplungsmaßnahmen
Bitte füllen Sie das Antragsformular vollständig aus und senden Sie uns dieses unterschrieben inkl. 

aller Unterlagen vorzugsweise per E-Mail an hallo@klima-werk.de zu. Alternativ können Sie uns die 

Unterlagen auch postalisch zusenden an Emschergenossenschaft/Lippeverband, Kronprinzenstraße 

24, 45128 Essen.  

A) Maßnahmentitel  
Bitte geben Sie der Maßnahme einen kurzen, aussagekräftigen Titel, z.B. Dachbegrünung Turnhalle Ebelschule 

oder Abkopplung Friesenstraße/Feldstraße. 

 

 

B) Maßnahmenträger*in 

Name und Anschrift Maßnahmenträger*in 

Kommune, Unternehmen, Institution 
(wenn zutreffend) 

 

Nachname (Eigentümer*in bzw. verga-

bebefugte Person) 
 

Vorname (Eigentümer*in bzw. vergabe-

befugte Person) 
 

Straße  

Hausnummer  

Postleitzahl  

Ort  

Telefon  

E-Mail  

 

Fachliche Ansprechperson 
Sie können eine abweichende Ansprechperson benennen, die für Rückfragen und Abstimmungen zur Projektab-

wicklung zur Verfügung steht, z.B. Projektleitung, Familienangehörige etc. Wenn Sie hier keine Angabe machen, 

wenden wir uns an o.g. Eigentümer*in bzw. vergabebefugte Person. 

Nachname  

Vorname   

Telefon   

E-Mail  

 

  

mailto:hallo@klima-werk.de
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Ist der/die Maßnahmenträger*in zum Vorsteuerabzug berechtigt? 
Sofern „ja“ angegeben wird, sind alle Kosten netto anzugeben. Private Eigentümer*innen sind i.d.R. nicht vorsteu-

erabzugsberechtigt. 

Ja ☐ 

Nein ☐ 

 

 

C) Maßnahme 

Anschrift der Maßnahme 
Muss nur ausgefüllt werden, sofern von den Angaben unter B) abweichend. Sofern notwendig, bitte weiter detail-

lieren (z.B. Gebäudeteil A/B/C, Parkplatz 1/2/3 u.ä.) 

Straße  

Hausnummer  

Adresszusatz (wenn zutreffend)  

Postleitzahl  

Ort  

 

 

Beschreibung der Maßnahme (Max. 1000 Zeichen) 
Bitte beschreiben Sie den Ist-Zustand sowie das geplante Vorhaben. (Wie wird die Fläche heute entwässert? 

Welche Maßnahmenart ist für die Abkopplung der befestigten Fläche von der Kanalisation vorgesehen? Ist die 

Abkopplung Bestandteil einer anderen Baumaßnahme wie z. B. Gebäudemodernisierung? Etc.) 
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Förderbausteine 
Bitte geben Sie die Größe der Flächen - gerundet auf volle Quadratmeter -  an, die durch den jeweiligen Förder-

baustein abgekoppelt werden. Die Fördersumme ergibt sich aus der Flächengröße und dem Fördersatz des je-

weiligen Förderbausteins (siehe Förderrichtlinie). Bitte beachten Sie, dass Sie nur dann einen Antrag stellen kön-

nen, wenn die mögliche Fördersumme mehr als 2.000 € beträgt.  

 
Abzukoppelnde 
Fläche [m²] 

Flächenentsiegelung und Anlage wasserdurchlässiger Flächen zur weiteren Nut-
zung, z.B. als PKW-Stellplatz 

 

Flächenentsiegelung und Anlage wasserdurchlässiger Flächen, Gestaltung als 
artenreiche, insektenfreundliche Vegetationsfläche 

 

Mulden- oder Mulden-Rigolen-Versickerung in Rasenmulde  

Mulden- oder Mulden-Rigolen-Versickerung in Mulde mit artenreicher, insekten-
freundlicher Vegetation 

 

Rigolenversickerung  

Baumrigole(n)   

Anzahl der Bäume: Stück  

Regenwasserzuführung zum Gewässer, offene Ableitung in naturnah gestalteten 
Gräben 

 

Regenwasserzuführung zum Gewässer, verrohrte Ableitung  

Regenwassernutzung im Innenbereich (z.B. WC, Kühlung) und 
Überlauf in die Mischkanalisation 
 
Größe der geplanten Zisterne:            m³ 

  

Regenwassernutzung im Innenbereich (z.B. WC, Kühlung) und 
Überlauf in Versickerung/Gewässer 
 
Größe der geplanten Zisterne:            m³ 

 

Regenwassernutzung im Außenbereich und Überlauf in die Mischkanalisation 
 
Größe der geplanten Zisterne:            m³ 

 

Regenwassernutzung im Außenbereich und Überlauf in Versickerung/Gewässer 
 
Größe der geplanten Zisterne:            m³ 

 

Dachbegrünung (mit Überlauf in die Kanalisation)  

Dachbegrünung, Überlauf in Versickerung/Gewässer  

Wandgebundene Fassadenbegrünung (m² der entwässerten Fläche)  

Summe der abzukoppelnden Fläche  

 

 

D) Zeitplanung 
Zur Bereitstellung der Fördermittel müssen die wesentlichen Eckdaten der Umsetzung angegeben werden. Es 

reichen Monat und Jahr (z.B. 08/26 für eine Tätigkeit im August 2026). Die Maßnahme muss innerhalb von 3 Jah-

ren umgesetzt werden.  

Bitte unbedingt beachten: Mit den Arbeiten darf erst nach der Förderzusage begonnen werden! Dazu zählt be-

reits die Auftragsvergabe (siehe FöRL § 3 Absatz 1 Nr. 3 a) und c)). 

 

Geplanter Beginn der Arbeiten  

Geplanter Abschluss der Arbeiten  
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E) Bestätigungen 
Eine Förderung ist nur möglich, wenn alle folgenden Voraussetzungen erfüllt und durch Ankreuzen bestätigt sind. 

Die abzukoppelnde Fläche ist an die Mischkanalisation (bei Dachbegrünung: an die 
Misch- oder Trennkanalisation) angeschlossen oder würde (bei Neubau) ohne Förde-
rung vollständig an die Kanalisation angeschlossen. 

 

☐ 

Notwendige Genehmigungen werden vor Baubeginn eingeholt 
(siehe Abschnitt „Anlagen“). ☐ 

Es besteht keine Pflicht zur Umsetzung der Maßnahme. ☐ 

Wird die Maßnahme an einem Gebäude mit Mietwohnungen umgesetzt, so werden die 
Maßnahmenkosten in Höhe der Förderung nicht auf Mieter:innen umgelegt.  
Die Maßnahme wird erst begonnen, wenn eine Förderzusage vorliegt. Als Maßnahmen-
beginn gilt die Beauftragung von Dienstleistungen sowie der Einkauf (Rechnungsdatum) 
von Material für die Umsetzung der Maßnahme. 

 

☐ 

Die Maßnahme wird nicht über eine andere Förderung bezuschusst. Dies bezieht sich 
ausschließlich auf die geförderte Abkopplungsmaßnahme. Eine Kombination mit ande-
ren Förderprogrammen für andere Bausteine (z.B. Wärmedämmung, Wärmepumpen, 
PV) ist zulässig. ☐ 

Die Angaben in diesem Antrag sind richtig und vollständig. ☐ 

Die Datenschutzinformationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen 
der Abwicklung des Förderprojekts wurden zur Kenntnis genommen und einer entspre-
chenden Datenverarbeitung wird zugestimmt. Die Datenschutzinformationen stehen un-
ter www.klima-werk.de zum Download zur Verfügung. ☐ 

 
 

 

F) Unterschrift Maßnahmenträger*in 

 

 

 

        

Ort, Datum     Unterschrift 
  

http://www.klima-werk.de/
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G) Anlagen  

Verpflichtende Anlagen 

Lageplan  
Min. DIN A4, sinnvoller Maßstab, ggf. mit Ausschnitt-Details; Im Plan bitte die betroffene abzukoppelnde befes-

tigte Fläche mit Angabe der m² kennzeichnen. Zusätzlich muss - falls geplant - die Versickerungsanlage (Flä-

chen-, Mulden- oder Rigolenversickerung) gekennzeichnet sein. Bei einer Einleitung in ein Gewässer muss der 

Gewässername genannt sein. Empfehlung zur Kartenerstellung: Tim-Online https://www.tim-online.nrw.de/tim-

online2/ (Anleitung zur Nutzung von Tim-Online finden Sie hier). 

 

Bescheid über Entwässerungsgebühren  
Benötigt wird die Angabe über die Flächen, für die aktuell Niederschlagsgebühren bei der Kommune entrichtet 

werden. Sie findet sich meist auf dem Bescheid über Grundbesitzabgaben, in einigen Kommunen gibt es hierzu 

auch separate Bescheide der Stadtentwässerung. Bitte alle Seiten des Bescheides beilegen. 

 

Fotos der Ist-Situation 
Aussagekräftige Fotos, die den Maßnahmenort erkennen lassen und belegen, dass mit den beantragten Arbeiten 

noch nicht begonnen wurde. Darstellung der Flächen, die abgekoppelt werden und bei offenen Versickerungsan-

lagen auch des Bereichs, auf dem die Anlage entstehen soll.  

 

Ggf. ergänzende Anlagen  

Dimensionierung der Anlage  
Bitte legen Sie ggf. bereits vorhandene Planungsdokumente bei (z. B. Entwurfsplanung). Diese sollten Informatio-

nen über Größe und Funktion der Anlage enthalten. 

 

Angebot oder Kostenschätzung 
Sofern bereits eingeholt.  

 

Wasserrechtliche Genehmigungen 
Je nach Regelung der Kommune müssen die Maßnahmen bei der Unteren Wasserbehörde genehmigt oder an-

gezeigt werden. Aufgrund der unterschiedlichen Vorgehensweisen informieren Sie sich bitte direkt bei Ihrer Kom-

mune. Diese Genehmigung muss uns spätestens vor Auszahlung der Fördermittel vorliegen. 

 

https://www.tim-online.nrw.de/tim-online2/
https://www.tim-online.nrw.de/tim-online2/
https://www.klima-werk.de/fileadmin/Website_Update/Klima.Foerderung/Gruendach_Foerderung/Anleitung_Lageplan_mit_Tim-Online.pdf

